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Noch viel mehr als «nur» eine Ausstellung

Die vom Deutschen Malteserorden 
konzipierte Ausstellung «Wer ist der 
Mann auf dem Tuch? Eine Spurensu-
che» ist seit Sonntag, 11. Oktober, erst-
mals in der Schweiz zu sehen, und zwar 
noch bis und mit Sonntag, 15. Novem-
ber, im Pfarreiheim St. Anton an der 
Kannenfeldstrasse in Basel. 

Die Ausstellung beschäftigt sich mit 
dem Turiner Grabtuch, den damit zu-
sammenhängenden häufig gestellten 
Fragen und bemüht sich intensiv um 
Antworten. Tatsächlich handelt es sich 
um ein Tuch, auf welchem Spuren eines 
gekreuzigten Mannes zu erkennen 
sind. Die Ausstellung widmet sich so-

wohl dem Aspekt des Wissens als auch 
des Glaubens, ist offen für Erkenntnis 
wie Besinnung. 
Zur Ausstellung gehören eine original-
grosse Kopie des Turiner Grabtuches als 
auch eine dem Abdruck des Tuches ent-
sprechende Figur. Die Ausstellung lie-
fert Texte der Heiligen Schrift zu Leiden 
und Kreuzigung Jesu Christi. Mit Stelen 
und Exponaten verschafft sie der Besu-
cherin und dem Besucher ebenso einen 
Überblick über die wissenschaftlichen 
Untersuchungen und historischen For-
schungen über den Abdruck des Man-
nes.
Die Ausstellung wird bis Sonntag, 15. 
November, täglich geöffnet sein. Flan-
kierend gibt es zudem ein Rahmenpro-
gramm mit Vorträgen etc. Die Details 
dazu waren im letzten «Kirche heute» 
aufgelistet und sind auf der Homepage 
der RKK Basel-Stadt (www.rkk-bs.ch) 
nachlesbar. Einer der Höhepunkte ist 
der Auftritt des Historikers Michael 
Hesemann am Sonntag, 18. Oktober, 
um 14 Uhr.
Coronabedingt bleiben gemäss Organi-
sator Pascal Bamert von der Pfarrei St. 
Anton bis zuletzt Unsicherheiten beste-
hen. «Letztlich geben die aktuellen Zah-

len den Takt an. Planungsunsicherhei-
ten gibt und gab es schon seit Monaten 
und daraus resultierten auch Absagen 
von Referentinnen und Referenten 
oder der Verzicht auf eine Cafeteria. 
Aber wir sind positiv und guten Mutes, 
dass alles gut kommt und die Ausstel-
lung zu einem vollen Erfolg wird», sagt 
der angehende Priester Pascal Bamert. 

Meinrad Stöcklin, Kommunikation

Blick in die Ausstellung im Pfarreiheim St. Anton in Basel.
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Neues aus dem Pastoralraum

Pastoralraum Basel-Stadt
Kannenfeldstrasse 35, 4056 Basel
pastoralraum@rkk-bs.ch
www.rkk-bs.ch/pastoralraum
www.facebook.com/katholischbasel

Pastoralraumleitung
Stefan Kemmler, Pastoralraumpfarrer
Tel. 061 386 90 60
Sarah Biotti, Leitung Spezialseelsorge
Tel. 079 174 18 93

Sekretariat Pastoralraumleitung
Giuanna Derungs, Tel. 061 386 90 60

Rektorat Religionsunterricht
Andrea Albiez, Tel. 061 690 28 81

Kommunikation
Meinrad Stöcklin, Tel. 079 174 19 12

Kantonalkirche
Lindenberg 10, 4058 Basel
Tel. 061 690 94 44, kontakt@rkk-bs.ch

E-Mail-Adressen: vorname.name@rkk-bs.ch

Pfarrei St. Anton
Kannenfeldstrasse 35, 4056 Basel
Tel. 061 386 90 60
st.anton@rkk-bs.ch
www.antoniuskirche.ch

Sekretariat: Thomas Schlumpf,  
Pia Dongiovanni, Dominik Jungo
Mo–Fr 9.45–12.00, 15.00–17.30

Seelsorge
Stefan Kemmler, Pfarrer
Pascal Bamert, Pfarreiseelsorger

Sozialdienst
Gaetano De Pascale, Sozialarbeiter
Tel. 061 386 90 65
Mo, Di 14.00–16.00, Di, Mi 10.00–12.00

Parrocchia di lingua italiana  
S. Pio X
Rümelinbachweg 14, 4054 Basel
Tel. 061 272 07 09
san.piox@rkk-bs.ch
www.parrocchia-sanpiox.ch

Sekretariat: Mirella Martin,  
Maria Angela Kreienbühl-Baldacci

Seelsorge
P. Valerio Farronato, Pfarrer
P. Giuseppe Ghilardi, Vikar
P. Pasquale Viglione, Seelsorger
Mirella Martin, Seelsorge

Sozialdienst: Gaetano De Pascale

Gem. der a.o. Form des Röm. Ritus
P. Simon Gräuter FSSP,  
Haus St. Judas Thaddäus
Hauptstrasse 18  
D-79725 Laufenburg

Philippinische Mission
P. Antonio Enerio SVD, Postfach 361, 
6312 Steinhausen. Tel. 076 453 19 58

Slowenische Mission
Pfr. David Taljat, Naglerwiesenstr. 12, 
8049 Zürich. Tel. 044 301 31 32

Syro-Malabarische Gemeinschaft
Fr. Sebastian Thayyil, Wiggistr. 14 
8752 Näfels, Tel. 055 612 16 73 
seb.thayyil@gmail.com

Tamilische Mission
Fr. Douglas Soosaithasan, Ämtlerstr. 43 
8003 Zürich. Tel. 044 461 56 43 

Secrétariat: Fabienne Bingler
Mardi et vendredi de 9.00 à 11.30 h

Curé
Guy-Michel Lamy, Tél. 061 273 95 26
M. le Curé reçoit les paroissiens sur 
rendez-vous

Ungarische Gemeinschaft
Pfr. Istvan Pal, Binningerstr. 45, 
4123 Allschwil
Tel. 061 321 48 00

Pfarrei Allerheiligen
Neubadstrasse 95, 4054 Basel
Tel. 061 302 39 45
allerheiligen@rkk-bs.ch
www.allerheiligen-basel.ch
Sekretariat
Ruth Hunziker-Schmid
Di und Fr 8–10 Uhr, Do 9–11 Uhr

Seelsorge
Stefan Kemmler, Pfarradministrator
P. Benedikt Locher, Kaplan
Tobias Haener, Kaplan

Pfarrei St. Marien
Holbeinstrasse 28, 4051 Basel
Tel. 061 272 60 33 
pfarrei@stmarien-basel.ch
www.stmarien-basel.ch

Sekretariat
Andrea Moren-Kreuzweger
Di, Mi und Fr 14–17 Uhr

Seelsorge
Stefan Kemmler, Pfarradministrator 
P. Benedikt Locher, Kaplan
Tobias Haener, Kaplan

Sozialarbeit
Mercy Mekkattu, Tel. 061 272 60 32
sozialdienst.stmarien@rkk-bs.ch

Paroisse du Sacré-Cœur de Bâle
Feierabendstrasse 68, 4051 Bâle
Tél. 061 272 36 59
sacre-coeur@rkk-bs.ch
https://sites.google.com/site/
paroissesacrecoeurbale/home 
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Eine wunderbare Kombination zwischen Primiz und Nightfever
Am Samstag, 24. Oktober, darf ich mei-
ne Primiz, den ersten Gottesdienst nach 
meiner Priesterweihe, am Nightfever in 
St. Clara feiern. Ein toller Anlass, der 
wichtige Anliegen von mir aufgreift. 
Die Frage, was Priester sein heute be-
deutet, kann sehr unterschiedlich be-
antwortet werden. Für die einen ist das 
Soziale sehr wichtig, für andere die Ver-
kündigung, für wieder andere die Ge-
meinschaft. 
Für mich bildet die Spiritualität das 
zentrale Thema. Dies bedeutet das Be-
gleiten von Menschen auf dem Weg hin 
zu diesem Geheimnis, welches uns und 
die ganze Schöpfung mit Leben erfüllt. 
Priester zu sein bedeutet für mich, 
Raum und Zeit zu schaffen für Erlebnis-
se, die in die Tiefe bei sich selbst und 
den Mitmenschen gehen.
Dabei ist das Gottesbild zentral. Ich per-
sönlich muss sagen, je mehr ich mich 
mit Gott beschäftige, umso grösser wird 
das Paradox, das Geheimnis, das Gott 
ist. Wenn wir aber auf Jesus Christus 
schauen, wird dieses Gottesbild kon-
kret. In der Ausrichtung auf Ihn wird 
Gott in der Welt verankert.
Im Blick auf Jesus Christus kann ich 
meine Erlebnisse des Alltags einordnen 

und interpretieren. Als Menschen kön-
nen wir in der Messe oder in Andachten 
wie dem Nightfever vor Gott hintreten. 
Unser Leben vor Ihm ausbreiten. Der 
Blick auf Gott kann helfen, einen Mo-
ment Abstand zu nehmen von schwie-
rigen sowie schönen Dingen im Leben. 
Mit Gott zusammen, ohne zu urteilen, 
sondern nur liebevoll wahrnehmend 
auf das eigene Leben und das der Welt 
zu schauen. 
Dieser Blick auf Christus ist auch für 
uns als Nightfever-Team existenziell. Er 
ist unsere Mitte, unsere Ausrichtung – 
der Grund, warum wir das Nightfever 
veranstalten. Gemeinsam feiern wir die 
Messe, richten uns auf Ihn aus, stim-
men uns ein auf die kommenden Stun-
den, in denen wir Passanten mit einer 
Kerze in die Kirche einladen. Es ist eine 
Einladung zum Verweilen, Innehalten 
und von Ihm berührt zu werden. Gott 
ist allmächtig und kann immer, überall 
und in allem wirken. Und doch ist es 
nochmals anders, wenn Er, Jesus Chris-
tus, im allerheiligsten Sakrament ge-
genwärtig vor uns ist.
Jesus sagt «Kommt alle her zu mir, die 
ihr müde seid und schwere Lasten tragt, 
ich will euch Ruhe schenken». Er sagt es 

zu allen; auch zu denen, die Ihm fern 
sind oder Ihn (noch) nicht kennen. So 
sind es an diesen Abenden nicht nur 
unsere Blicke, die wir bewusst auf Ihn 
richten – vor allem ist es Sein Blick, der 
sich auf jeden Einzelnen richtet. Ein 
Blick der vollkommenen und bedin-
gungslosen Liebe, die sich verschenkt, 
wirkt und verändert. Wir sind dankbar, 
dürfen wir solche Momente immer 
wieder miterleben und bezeugen.
Es ist uns eine grosse Freude, mit Mar-
tin Föhn SJ seine Primiz feiern zu dür-
fen! Ein Ereignis, das den Abend noch 
spezieller und festlicher macht; eine 
Feier, die es selten gibt und die einen 
Segen mit sich bringt.
Die Messe beginnt um 17 Uhr in St. Cla-
ra. Wir halten uns an die vorgegebenen 
Corona-Massnahmen und bitten um 
Verständnis, dass bei voller Belegung 
der Plätze keine weiteren Personen 
mehr eingelassen werden. Im An-
schluss ist die Zeit der Anbetung, das 
Sakrament der Versöhnung zu empfan-
gen und für sich beten zu lassen. Um 22 
Uhr beenden wir den Abend mit der 
Komplet. Seien Sie herzlich eingeladen!

Ramona Frei  
und P. Martin Föhn SJ

Ein stimmungsvolles Bild vom 
Nightfever Ende Juni 2019.
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E-Mail-Adressen: vorname.name@rkk-bs.ch

Gemeinwesen- und Sozialarbeit
Mercy Mekkattu, Tel. 061 303 80 18

Polnische Mission
Neubadstrasse 95, 4054 Basel, 
mkbazylea@gmail.com

Slowakische Mission
Pavol Sajgalik, Brauerstrasse 99,  
8004 Zürich, Tel. 044 241 50 22,  
misionar@skmisia.ch

Pfarrei Heiliggeist
Thiersteinerallee 51, 4053 Basel
Tel. 061 331 80 88, info@heiliggeist.ch
www.heiliggeist.ch

Sekretariat
Danila Witta, Patricia Pargger
Mo–Fr 8.30–11.30 Uhr, 14.00–16.00 Uhr

Seelsorge
Marc-André Wemmer, Pfarrer
Dorothee Becker, Pfarreiseelsorgerin
Anne Lauer, Pfarreiseelsorgerin
Viola Stalder und
Christine Wittkowski, Kinder/Jugend
Joachim Krause, Kirchenmusiker
Ruth Meyer, Projekte

Sozialdienst
Hella Grunwald, Tel. 061 204 40 06

Misión Católica de Lengua Española
Bruderholzallee 140, 4059 Basel 
www.mision-basel.ch 
secretaria 
Tel. 061 311 83 56

secretaria@mision-basel.ch 
lunes y jueves 14.00–18.00 
P. Michele De Salvia, misionero
Tel. 061 373 90 39
misionero@mision-basel.ch
María Angeles Díaz Burgos, 
asistente pastoral, tel. 061 373 90 38 
asistente.pastoral@mision-basel.ch

English Speaking Roman Catholic 
Community of Basel, 
Switzerland (ESRCCB)
Kirche Bruder Klaus
Bruderholzallee 140 
4059 Basel
Sibi Choothamparambil, Chaplain
info@esrccb.org, www.esrccb.org/

Pfarrei St. Clara
Lindenberg 8 
4058 Basel
Tel. 061 685 94 50
st.clara@rkk-bs.ch, www.st-clara.ch

Sekretariat
Sr. Rebekka Breitenmoser, 
Verwaltung und Kommunikation
Mo, Di, Do, Fr 9.30–11.30 Uhr
Mo, Do 14–16 Uhr
Seelsorge
Mario Tosin, Pfr., Tel. 061 685 94 50
Susy Mugnes, Pastorale Mitarbeiterin, 
Tel. 061 685 94 56
Luca Pontillo, Jugendseelsorger,  
Tel. 061 685 94 61

Marie Hohl, Katechetin i.A.,  
Tel. 061 685 94 54
Sozialdienst in Kooperation  
mit Caritas beider Basel
Tel. 061 691 55 55 
info@caritas-beider-basel.ch
Apostolat zur Feier der hl. Messe  
im römischen Ritus in seiner ausser-
ordentlichen Form
Kanonikus Denis Buchholz
Tel. 079 419 42 76
canon.buchholz@institute-christ- 
king.org
English Speaking Catholic  
Community
Susy Mugnes, Tel. 061 685 04 56
assunta.mugnes@rkk-bs.ch
Mission für Portugiesischsprachige
Padre Marquiano Petez
Tel. 056 203 00 49, alfa3@sunrise.ch 
José Oliveira, Diácono
Tel. 079 108 45 53
jose.oliveira@kathaargau.ch
Mission für Eritreischsprachige
Katholisch Gééz-Ritus
Gimie Gebremeskel, Tel. 078 926 49 92
gebremeskelgimie@yahoo.com
Karmelitenkloster
Pater Austin Thayamattu, Prior
Mörsbergerstr. 34, 4057 Basel
Tel. 061 535 07 21, 078 640 11 67
austintiocd@gmail.com

Pfarrei St. Franziskus
Äussere Baselstrasse 168
4125 Riehen, Tel. 061 641 52 22
info@stfranziskus-riehen.ch
www.stfranziskus-riehen.ch

Sekretariat
Cornelia Rion, Karin Bortolas
Mo–Fr 8.30–11.30 Uhr, 
Di und Do 14.00–16.00 Uhr

Raumreservation
Martha Furrer 
martha.furrer@rkk-bs.ch

Seelsorge
Stefan Kemmler, Pastoralraumpfarrer
Odo Camponovo, Koordinator
odo.camponovo@rkk-bs.ch
Tel. 079 645 44 25

Sozialdienst
Daniela Moreno Petidier
Tel. 061 601 70 76
daniela.moreno@rkk-bs.ch

Mission für Kroatischsprachige
Pater Petar Topic
Tel. 061 692 76 40/076 331 63 79
petar.topic@bluewin.ch
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Seelsorgeraum St. Anton – San Pio X

Partnerschaft mit Mary‘s Meals Schweiz
An der diesjährigen Firmung haben wir 
die Kollekte für die Schulmahlzeiten 
der Hilfsorganisation «Mary’s Meals» 
aufgenommen. Dabei sind Fr. 1457.80 
zusammengekommen. Ein grosses Ver-
geltsgott!
Wir beabsichtigen für die 231 Kinder 
einer Schule in Liberia während eines 
Jahres Schulmahlzeiten zu ermögli-
chen. 
Im Laufe des folgenden Jahres werden 
wir mit unterschiedlichen Aktionen 
weitersammeln, damit eine Schulpart-
nerschaft zustande kommt. Weiter be-
absichtigen wir, uns in der Fastenzeit 
mit den Firmanden/innen am Ruck-
sackprojekt zu beteiligen.  Pascal Bamert

Schulpartnerschaft
Unsere Vision: Jedes Kind erhält Bil-
dung und genug zu essen. Diese Vision 
kann wirklich in die Tat umgesetzt wer-
den. Mary’s Meals ist eine internationa-
le Bewegung, gegründet in Schottland, 
die Menschen auf der ganzen Welt ver-
bindet. Alle sind willkommen, ihre Ga-
ben und Talente, Zeit und ihr Gebet 
einzubringen, um so den Ärmsten der 
Armen nachhaltig zu helfen und die 
Vision zu realisieren.
Die Hilfsorganisation Mary’s Meals, 
welche täglich über 1,6 Millionen Kin-
der an Schulen in der ganzen Welt er-
nährt und in 19 Ländern tätig ist, fokus-
siert sich auf das zur Verfügungstellen 
einer täglichen Mahlzeit an einem Ort 
der Bildung. Ein Kind für ein Jahr er-
nähren zu können kostet Fr. 20.40. Eine 
Mahlzeit kostet somit nur ca. zehn Rap-
pen. Mary’s Meals legt Wert darauf, dass 
vor Ort ausschliesslich lokale, freiwilli-

ge Helfer die Nahrung zubereiten. Meist 
sind dies die Mütter der Kinder.

Rucksackprojekt
Mary’s Meals Schweiz führt in diesem 
Jahr zum ersten Mal das Rucksackpro-
jekt durch. Ziel ist es, Ende Juni des 
nächsten Jahres 3500 Rucksäcke/
Schulrucksäcke gefüllt mit Schulmate-
rial und weiteren Hilfsmaterialien nach 
Malawi, Afrika, zu versenden.
Jede/r kann sich am Rucksackprojekt 
beteiligen: Eventuell haben Sie ja einen 
Rucksack zuhause, welchen Sie nicht 
mehr gebrauchen und gerne verschen-
ken würden.
Möchten Sie mehr zum Rucksackpro-
jekt erfahren? Besuchen Sie unsere 
Website (www.marysmeals.ch). Sollten 
Sie etwas in den Rucksack füllen wol-
len, finden Sie dort auch eine Packliste.
Das Schöne ist, dass dieser Rucksack 
oftmals das erste und einzige Geschenk 
ist, welches die Kinder erhalten. Zudem 
werden die Schulmaterialien dringend 
gebraucht in Malawi, da der Schulbe-
such oftmals an einem fehlenden Ku-
gelschreiber oder Notizheft scheitert 
und Schulen deshalb oft nicht weitere 
Schüler aufnehmen können.
Ich danke Ihnen für Ihr Engagement! 
Und auch den Verantwortlichen der 
Pfarrei St. Anton, dass sie unsere Vision 
teilen und uns für unser erstes Sam-
meljahr im Kirchturm einen Lagerplatz 
für die Rucksäcke zur Verfügung stel-
len. Der Turm ragt somit nicht nur über 
der Stadt am Rhein, sondern auch im 
südöstlichen Afrika.
Für Mary’s Meals Schweiz

Samuel Rohn, Vorstandsmitglied

St. Anton
M I T T E I L U N G E N
Kollekten
17./18. Oktober
Missio
Die Kollekte vom Sonntag der Weltmis-
sion, der am 18. Oktober gefeiert wird, 
ist jetzt besonders wichtig, damit über 
1100 Diözesen weltweit auch im kom-
menden Jahr ihre seelsorgerlichen, so-
zialen und diakonischen Aufgaben er-
füllen können. 
24./25. Oktober
Karmeliterkloster Basel
Seit Oktober 2007 leben in Basel drei 
Patres der Provinz Manjummel (Kerala, 
Indien) des Ordens der Unbeschuhten 
Karmeliter (OCD). Sie bilden ein kleines 
Kloster im dicht besiedelten und multi-
kulturellen Klybeckquartier in Kleinba-
sel. Der Orden der Unbeschuhten Kar-
meliter zeichnet sich aus durch eine 
tiefe Spiritualität, die im Laufe der Ge-
schichte grosse Mystiker/iinnen hervor-
gebracht hat. 
Das Kloster ist 24 Stunden am Tag offen 
und wurde so bereits im ersten Jahr sei-
nes Bestehens zu einem Ort der Begeg-
nung. Täglich melden sich verschiedene 
Menschen an der Klostertür. Sie finden 
hier immer einen Menschen, dem sie 
begegnen können. 
So hat sich ein grosses Netz von Men-
schen verschiedenster Herkunft, Alter 
und Milieus gebildet, die mit dem Klos-
ter in regelmässigem oder sporadi-
schem Kontakt stehen.

Diamantenes Professjubiläum
Vor 60 Jahren hat Sr. Bernadette Hurni 
ihre Gelübde für ein Leben ganz für den 
Herrn und die Kirche nach den Regeln 
der Erlenbader Franziskanerinnen ab-
gelegt. Wir feiern dieses Jubiläum im 
Gottesdienst vom 25. Oktober um 10 
Uhr und wünschen Sr. Bernadette alles 
Gute und Gottes Segen.

Abwesenheit
Unser Pfarreiseelsorger Pascal Bamert 
besucht in der Woche vom 19. Oktober 
das dritte Modul (von vierzehn) der Be-
rufseinführung des Bistums.

Öffnungszeiten Sekretariat
Bitte beachten Sie, dass das Sekretariat 
von Montag, 19. Oktober, bis und mit 
Freitag, 23. Oktober, nur von 14.00 bis 
17.00 Uhr geöffnet ist.

Religionsunterricht 8. Klasse
Der Unterricht vom Donnerstag, 22. Ok-
tober, entfällt.

Ausstellung «Wer ist der Mann auf 
dem Tuch? Eine Spurensuche»
Vom Sonntag, 11. Oktober, bis Sonntag, 
15. November, ist die Wanderausstellung 
der Deutschen Malteser im Saal unseres 
Pfarreiheims zu Gast. Für den Besuch 
der Ausstellung gilt Maskenpflicht. Es 
gibt eine zahlenmässige Zugangsbe-
schränkung. Für Gruppenführungen 
(auch ausserhalb der Öffnungzeiten 
möglich) bitten wir um eine Voranmel-
dung (Telefon 061 386 90 60/st.anton@
rkk-bs.ch). Informationen zur Ausstel-
lung finden Sie im allgemeinen Teil die-
ser Ausgabe, auf unserer Website sowie 
auf www.malteser-turinergrabtuch.de

Taufen
Am Sonntag, 18. Oktober, tauft Pfr. 
Kemmler nachmittags in unserer Pfar-
rei Eleonora Rita, Tochter von Marco 
Landi und Ricarda Gerosa.
Am Sonntag, 25. Oktober, wird Matteo, 
Sohn von Marco und Sarah Monteiro, 
während der 10-Uhr-Messe getauft. 
Am Nachmittag werden Sinja und 
C’una Janja, Töchter von Indra Anlicker 
und Daniel Zöks, das Sakrament der 
Taufe erhalten.

Tauftermine
Die Taufen finden in St. Anton in der 
Regel an einem Sonntag zum Ende des 
Monats statt. Bisweilen taufen wir im 
Gottesdienst um 10 Uhr, zum Teil nach 
dem Gottesdienst – aufgrund der beson-
deren Lage bis auf Weiteres nachmit-
tags. Wir treffen uns vor der Taufe ein-
mal zur gemeinsamen Vorbereitung.
2020 
Sonntag, 27. Dezember, im 10-Uhr Got-
tesdienst
(Vorbereitung: 6. Dezember, 14 Uhr)
2021
Sonntag, 31. Januar, nachmittags (Vor-
bereitung: 17. Januar, 14 Uhr)
Sonntag, 21. März, nachmittags (Vorbe-
reitung: 14. März, 14 Uhr)
Osternacht (Samstag, 3. April, Gottes-
dienst um 21 Uhr) (Vorbereitung nach 
Absprache)
Ostersonntag (4. April) im 10-Uhr-Got-
tesdienst 
(Vorbereitung nach Absprache)
Sonntag, 30. Mai, nachmittags (Vorbe-
reitung: 9. Mai, 14 Uhr)
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Kontakt
Die Angaben für sämtliche Pfarreien 
des Pastoralraums Basel-Stadt finden 
Sie auf den Seiten 6 und 7.

Sonntag, 25. Juli, nachmittags (Vorbe-
reitung: 27. Juli, 14 Uhr)

TAMILISCHE MISSION

Eucharistiefeiern
in St. Anton am 1., 2., 3. und 5. Dienstag 
im Monat um 19.00 Uhr. 

SLOWENISCHE MISSION

Eucharistiefeiern
in St. Anton am 3. Samstag im Monat 
um 18.30 Uhr.

PHILIPPINISCHE MISSION

Eucharistiefeiern
in St. Anton am 1. Samstag im Monat 
um 18.30 Uhr. Novene zur Mutter der 
immerwährenden Hilfe am 4. Mittwoch 
im Monat 14.00 Uhr in der Kapelle.

SYRO-MALABARISCHE  
GEMEINSCHAFT

Eucharistiefeiern
in St. Anton am letzten Sonntag im Mo-
nat um 17.00 Uhr. In Allschwil St. Teresia 
am 2. Sonntag im Monat um 17.00 Uhr.

A.O. FORM DES RÖM. RITUS

Eucharistiefeiern
in St. Anton sonntags um 11.30 Uhr und 
am 1. Montag im Monat um 19.00 Uhr. 

San Pio X
PARROCCHIA DI LINGUA ITALIANA

Missionsprojekt im Jahr 2020–2021
An seiner Sitzung am 23. September be-
schloss der Pfarreirat, die Sammlung 
von Spenden und Einnahmen aus Akti-
vitäten zugunsten des letztjährigen 
Missionsprojekts auszuweiten. 
Deshalb wird unsere Pfarrei auch im 
laufenden Pastoraljahr die Aktivitäten 
von zwei Instituten der Scalabrini-

familie in Mexiko-City unterstützen. 
Die Karawane der Hoffnungslosen aus 
Honduras, Guatemala und El Salvador 
hat sich im letzten Jahrzehnt in eine 
regelrechte Fluchtbewegung verwan-
delt. Hunderte Migranten durchqueren 
Mexiko und bilden eine unendliche Ka-
rawane auf ihrem Weg in die Vereinig-
ten Staaten.
Die Scalabrinimissionare betreiben ein 
Tageszentrum für die Grundbedürfnisse 
der Migranten; an ihrer Seite leisten die 
säkularen Scalabrinimissionarinnen ei-
nen grossen Beitrag zur Unterstützung 
der Migranten durch Begleitung, Aus-
bildung und Sensibilisierungsprojekte 
für die lokale Bevölkerung.
Von den säkularen Missionarinnen kam 
ein herzliches Dankeschön an unsere 
Gemeinschaft für die bereits gesendete 
Hilfe und für das, was in den kommen-
den Monaten gesammelt werden wird.

MITTEILUNGEN

Erstkommunionfeiern im Oktober
Am Sonntag, dem 18. Oktober, wird ei-
ne kleine Gruppe von Kindern in unse-

rer Pfarrei die Erstkommunion feiern. 
Sie haben sich in den letzten Monaten 
auf ihre erste Begegnung mit Jesus vor-
bereitet, und nun können sie endlich 
das Sakrament der Eucharistie empfan-
gen. 
Aufgrund der momentanen Lage kann 
diese Feier nicht als Gemeindegottes-
dienst gefeiert werden. Nur die ange-
meldeten Angehörigen und Familien 
dürfen am Gottesdienst teilnehmen. So 
möchten wir die Teilnehmerzahl ein-
schränken, um die Ansteckungsgefahr 
möglichst gering zu halten. Wir bitten 
um Ihr Verständnis.

Allerheiligen
Sonntag, 1. November: Gottesdienste 
um 9.30 Uhr, 11.00 Uhr und 16.30 Uhr in 
S. Pio X; in St. Clara S. Messa um 18.30 
Uhr.
Am selben Tag, um 14.30 Uhr, Gebet auf 
dem Friedhof «Hörnli», im Freien, sowie 
auf dem Friedhof in Allschwil.

Allerseelen
Am Montag, 2. November, gedenken 
wir aller Verstorbenen, insbesondere 

derer, die seit dem 2. November 2019 
zum Herrn heimgerufen wurden: Got-
tesdienste in S. Pio X um 10.00, 17.30 
und 19.00 Uhr. In St. Peter und Paul 
(Allschwil) um 18.00 Uhr.

Incontri dei gruppi parrocchiali
Dopo le vacanze scolastiche riprendono 
gli incontri del «Gruppo Terza Età» tutti 
i giovedì pomeriggio (dalle ore 15.00 in 
poi) e del «Gruppo Missionario Bricola-
ge» tutti i martedì (dalle 15.00 in poi). 
Per garantire il rispetto delle misure di 
sicurezza e prevenzione i posti sono li-
mitati, ed è necessario prenotarsi (tel. 
061 272 07 09, ufficio parrocchiale). Gra-
zie per la collaborazione.
Il team dei volontari e gli organizzatori 
vi aspettano!

Öffnungszeiten Pfarreisekretariat
Dienstag bis Freitag: 9.00 bis 12.00 Uhr, 
15.00 bis 18.00 Uhr.

Pi
o 

X

A G E N D A
Abkürzungen:  
Pio X (San Pio X), STA (St. Anton)

Samstag, 17. Oktober
 9.00 STA  Eucharistiefeier (Kirche) 
16.30 STA  Beichtgelegenheit
17.30 STA  Eucharistiefeier am Vor-

abend
18.30 Pio X  S. Messa 
19.00 STA  Eucharistiefeier (Slowe-

nen-Mission)
29. Sonntag im Jahreskreis 
Sonntag, 18. Oktober
 7.00 STA  Eucharistiefeier (Kirche)
 8.30 STA  Eucharistiefeier (Kirche)
10.00  STA  Eucharistiefeier (Kirche)
11.30 STA  Eucharistiefeier i.a.F.R.R
14.00 STA  Eucharistiefeier (Syrisch-

Orthodoxe Gemeinschaft)
17.00 STA  Eucharistiefeier (Syro- 

Malabrische Gemeinschaft)
 9.30 Pio X  S. Messa
11.00 Pio X  S. Messa
16.30 Pio X  S. Messa
18.30 S. Clara S. Messa
Montag, 19. Oktober
 9.00 STA  Eucharistiefeier (Kirche)
18.30 Pio X  S. Messa
Dienstag, 20. Oktober
Antoniustag, hl. Wendelin
 9.00 STA  Eucharistiefeier (Kirche)
  JM für Hermann Steiner-Rosen-

ast und Sohn Hermann, Paula 
Dannacher-Keller und Angehöri-

ge, Käthi und Theo Ming-Wyss 
18.30 Pio X  S. Messa
19.00 STA  Eucharistiefeier (Tamilen-

Mission)
Mittwoch, 21. Oktober
Hl. Ursula und Gefährtinnen
 7.30 STA  Eucharistiefeier (Kirche)
18.30 Pio X  S. Messa
Donnerstag, 22. Oktober
Hl. Papst Johannes Paul II.
 7.30 STA  Eucharistiefeier (Kirche) 

anschliessend eucharistische 
Anbetung bis Freitagmorgen 
7.00 Uhr

18.30 Pio X  S. Messa
Freitag, 23. Oktober
 7.30 STA  Eucharistiefeier (Kirche)
18.00 STA  Beichtgelegenheit
18.30 Pio X  S. Messa
19.00 STA  Eucharistiefeier (Kirche)
  JM für Hans und Mathilde  

Wellinger-Stampfli 
Samstag, 24. Oktober
 9.00 STA  Eucharistiefeier (Kirche) 

JM für Henriette Minder-Dellig-
hausen

16.30 STA  Beichtgelegenheit
17.30 STA  Eucharistiefeier am Vor-

abend 
18.30 Pio X  S. Messa
30. Sonntag im Jahreskreis 
Sonntag, 25. Oktober
 7.00 STA  Eucharistiefeier (Kirche)
 8.30 STA  Eucharistiefeier (Kirche)

10.00  STA  Eucharistiefeier (Chor 
Inspiratione)

11.30 STA  Eucharistiefeier i.a.F.R.R.
16.30 STA  Eucharistiefeier  

(Syro-Malabarische Gemein-
schaft)

 9.30 Pio X  S. Messa
11.00 Pio X  S. Messa
16.30 Pio X  S. Messa
18.30 S. Clara S. Messa
Montag, 26. Oktober
 9.00 STA  Eucharistiefeier (Kirche)
18.30 Pio X  S. Messa
Dienstag, 27. Oktober 
Antoniustag
 9.00 STA  Eucharistiefeier (Kirche)
18.30 Pio X  S. Messa
Mittwoch, 28. Oktober
Hl. Apostel Simon und Judas
 7.30 STA  Eucharistiefeier (Kirche)
18.30 Pio X  S. Messa
Donnerstag, 29. Oktober
 7.30 STA  Eucharistiefeier (Kirche) 

anschliessend eucharistische 
Anbetung bis Freitagmorgen 
7.00 Uhr

18.30 Pio X  S. Messa
Freitag, 30. Oktober
 7.30 STA  Eucharistiefeier (Kirche)
18.00 STA  Beichtgelegenheit
18.30 Pio X  S. Messa
19.00 STA  Eucharistiefeier
  JM für Anna und Markus  

Eberle-Notter
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Geschwisterlichkeit
Die Coronapandemie macht derzeit auf 
schmerzliche Weise bewusst, dass wir 
alle im gleichen Boot sitzen. Es gibt nur 
die eine Menschheit, und was auf ei-
nem Erdteil geschieht, wirkt sich auf 
alle anderen aus. Durch die Infektions-
krankheit wird jedes menschliche Ge-
genüber zur potenziellen (Anste-
ckungs-)Gefahr. 
Doch das ist nur die eine Seite. Auf der 
anderen Seite weckt eine globale Notla-
ge auch eine weltweite Solidarität. Wir 
haben als Menschen die Fähigkeit, uns 
in die notleidende Person einzufühlen 
und einander Beistand und Hilfe zu 
leisten. Gemeinsame Schwierigkeiten 
machen uns bewusst, wie nahe wir ein-
ander sind und wie einer den anderen 
unterstützen kann.
«Tutti fratelli» – «alle Schwestern und 
Brüder» lautet der Titel der neuen Enzy-
klika, die Papst Franziskus am Vorabend 
zum 4. Oktober (Festtag des hl. Franz 
von Assisi) veröffentlicht hat.  Das 
Schreiben ist ein Aufruf und eine Einla-
dung zur «Geschwisterlichkeit und sozi-
alen Freundschaft».  Der Papst möchte 
damit, wie ein Zeitungskommentar fest-
stellt, das «globale Wir-Gefühl» stärken. 
Die Menschheit ist nicht dazu bestimmt, 
sich immer mehr in der Vereinzelung 

und im Individualismus zu verlieren. 
Vielmehr fordern gerade die gemeinsa-
men Herausforderungen und Krisen zu 
einem immer stärkeren Miteinander 
heraus. Universale Geschwisterlichkeit 
bedeutet nicht, dass die persönliche 
Identität und die kulturellen Unter-
schiede sich auflösen. Papst Franziskus 
greift in seinem Schreiben das hilfreiche 
Bild des Polyeders auf. 
Jede Seitenfläche des Polyeders ist un-
terschiedlich in Grösse und Farbe – und 
doch bilden alle Flächen miteinander 
ein zusammengehöriges Ganzes, das 
mehr ist als die Summe seiner Teile. 
«Schwestern und Brüder» lautet die An-
rede im Gottesdienst. Diese Anrede tönt 
in den verschiedenen Sprachen je un-
terschiedlich, aber es ist immer dassel-
be gemeint. Es handelt sich dabei nicht 
nur um eine Floskel, sondern um eine 
tatsächliche Verbundenheit, die nicht 
nur im Kirchenraum gilt. 
In der Kirche Allerheiligen besteht ein 
buntes Miteinander eritreischer, indi-
scher, philippinischer, polnischer, 
schweizerischer, slowakischer (…) Ge-
meinschaften. Ich hoffe und wünsche 
mir, dass wir dabei im Kleinen die uni-
versale Geschwisterlichkeit leben und 
erfahren. Tobias Häner, Kaplan

Seelsorgeraum Allerheiligen – Sacré-Cœur – St. Marien
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Opfer
17./18.10. Missio, Ausgleichsfonds der 
Weltkirche.
25.10. Allerheiligen: Suppentag Aller-
heiligen z.G. Sr. Miguela Müslin
St. Marien: Solidaritätsfonds Schweiz-
Peru von Dr. h.c. Gertrud Bärtschi.

Abwesenheit
17. bis 26. Oktober P. Benedikt Locher
22. Okt. Sekretariat Allerheiligen (Vor-
mittag Infoveranstaltung RKK BS, Nach-
mittag Weiterbildung Bistum Basel).

Allerheiligen: Firmplus-Gottesdienst 
Zum Firmplus-Gottesdienst vom Sams-
tag, 17. Oktober, 18.00 Uhr, sind alle herz-
lich eingeladen. 

Unser Gast: Angela Rey
Der Slogan: «Beharrlichkeit zahlt sich 
aus».

Familiengottesdienst mit den Erst-
kommunionkindern und Kinderfiir 
am 25. Oktober 
Am Sonntag, 25. Oktober, um 10 Uhr 
sind die Kinder, die sich auf die Erst-
kommunion vorbereiten, zusammen 
mit ihren Familien im Gottesdienst mit 
dabei und treffen sich danach zum zwei-
ten Gruppenunterricht. Parallel findet 
auch die Kinderfiir statt. Wir laden Sie 
alle ein, im Gottesdienst mit den Kin-
dern und ihren Familien gemeinsam 
Gott zu loben, zu bitten und zu danken.

Allerheiligen
Friede in Gerechtigkeit
Bittgang nach Mariastein 
Mittwoch, 21. Oktober, um 15.30 Uhr 
Abmarsch bei der Tramendstation Nr. 8. 
19.00 Uhr heilige Messe.

Kein Suppentag am 24. Oktober
Auf Grund der aktuellen Situation in 
Bezug auf die Infektionen mit dem Co-

vid-19-Virus muss leider auf die Durch-
führung der zwei Suppentage in die-
sem Herbst verzichtet werden. Wir dan-
ken für das Verständnis.
Sollte sich die Lage bessern, kann Ende 
Januar 2021 ein Suppentag zugunsten 
des Projekts von Sr. Migue-la Müslin in 
Peru ins Auge gefasst werden. 

Das Suppentag-Team 

Gerne verdanken wir die Opfer
19.9. Gesamtschweizerische 
Verpflichtungen des Bischofs  148.85
20.9. Inländische Mission  231.60
27.9. Migratio 210.35

V O R A N Z E I G E N
Patrozinium Allerheiligen mit inter-
nationalem Apéro
Unser Kirchenpatrozinium am 1. No-
vember fällt heuer auf einen Sonntag. 
Wir feiern den Gottesdienst um 10 Uhr 
mit Beiträgen der verschiedenen 
Sprachgruppen. Anschliessend sind al-
le zum internationalen Apéro eingela-
den. Kulinarische Beiträge sind will-
kommen; diese bitte vor dem Gottes-
dienst im Pfarreisaal abgeben. 

Allerseelen
Die Eucharistiefeier zu Allerseelen fin-
det am Montag, 2. November, um 18.30 
Uhr statt. Wir gedenken im Gottes-
dienst im Besonderen derer, die seit 
letztem Jahr aus unserer Pfarrei ver-
storben sind.

POLNISCHE KAPLANEI

Jeden 1. Samstag im Monat um 18.30 
Uhr Beichte, 19 Uhr Eucharistiefeier 
(polnisch).
Jeden Sonntag ab 11.30 Uhr Beichtgele-
genheit und um 12.00 Uhr Eucharis-
tiefeier (polnisch).

SLOWAKISCHE GEMEINSCHAFT

17.30 Eucharistiefeier (slowakisch) je-
den 1. und 3. Sonntag im Monat 

Abgesagt

Die unterschiedlichen Seitenflächen eines Polyeders (wörtlich «Vielf läch-
ner») bilden ein zusammengehöriges Ganzes.
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ERITREISCHE GEMEINSCHAFT

Gebet jeden Sonntag 14 bis 17 Uhr
Samstag, 24.10. Begegnung 7 bis 14 Uhr

,

St. Marien
Konzert in der Kirche
Sonntag, 18. Oktober, 16.00 Uhr
Collegium Vocale zu Franziskanern, 
«Das menschliche Anlitz», Chormusik 
von Heinrich Schütz und Francis Pou-
lenc zum Kriegsende 1648/194
Leitung: Ulrike Grosch, Abendkasse

Elisabethenwerk
Donnerstag, 22. Oktober, 12.15 Uhr Mit-
tagsmesse mit anschliessendem Mit-
tagessen im Kastanienhof

Sacré-Cœur
Rencontre du groupe de partage
Mardi 20 octobre, à 19.30 h

Lectio Divina, groupe ABC
Vendredi 23 octobre, à 9.30 h

Catéchisme des 1ers Communiants
Mercredi 28 octobre, à 16.00 h

Rencontre du groupe St-Vincent
Mercredi 28 octobre, à 20.00 h
Chères paroissiennes, chers paroissiens,
A moins que les directives du Ministère 
de la santé ne nous l’interdisent, en rai-
son de la pandémie: notre Assemblée 
Générale aura enfin lieu le 26 octobre, à 
19.00 h.

–  L’AG aura lieu dans l’église et non 
dans la salle paroissiale.

–  Les règles sanitaires seront respectées.
–  Le port du masque est obligatoire si la 

distance n’est pas suffisante (1,5 m).
–  La traditionnelle célébration d’action 

de grâce de 18.00 h est supprimée.
Si nécessaire (veuillez l’annoncer au se-
crétariat jusqu’au 23 octobre, 12.00 h)
–  Il est possible de voter par une tierce 

personne (préparer un formulaire de 
procuration, de type: «Je, soussigné… 
déclare donner pleins pouvoirs à … 
pour s’exprimer et voter en mon nom»)

–  Il sera possible de suivre l’Assemblée 
par visio-conférence et de voter à dis-
tance, électroniquement.

Merci de prendre connaissance de 
l’ordre du jour et des documents qui 
vous seront à nouveau distribués en 
temps utile.
En nous réjouissant de vous revoir à 
cette occasion, pour le Conseil de Pa-
roisse Nicolas Savoy

Les paroissiens sont priés de suivre les in-
dications et de respecter les marquages et 
les mesures d’hygiènes.

A G E N D A
LITURGISCHER KALENDER
18.10.  29. Sonntag im Jahreskreis
19.10.  hl. Johannes de Brébeuf, hl. 

Isaak Jogues und Gefährten,  
hl. Paul vom Kreuz

20.10.  hl. Wendelin
21.10.  hl. Ursula und Gefährtinnen
22.10.  hl. Johannes Paul II.
23.10.  hl. Johannes von Capestrano
24.10.  hl. Antonius Maria Claret,  

Mariensamstag
25.10.  30. Sonntag im Jahreskreis
28.10.  hl Simon und hl. Judas

ALLERHEILIGEN
Samstag, 17. Oktober
18.00 Firmplus-Gottesdienst
  Unser Gast: Angela Rey. Der 

Slogan: «Beharrlichkeit zahlt 
sich aus»

Sonntag, 18. Oktober
10.00  Eucharistiefeier
11.30  Beichte (polnisch)
12.00  Eucharistiefeier (polnisch)
14.00–17.00 Gebet (eritreisch-ortho-

dox)
17.30 Eucharistiefeier (slowakisch)
Montag, 19. Oktober
15.00  Rosenkranz
Dienstag, 20. Oktober
 9.00  Eucharistiefeier
Mittwoch, 21. Oktober
15.30  Bittgang nach Mariastein
18.30  Eucharistiefeier
Freitag, 23. Oktober
 9.00  Eucharistiefeier 
Samstag, 24. Oktober
 7.00–14.00 Begegnung (eritreisch- 

orthodox)
Sonntag, 25. Oktober
10.00  Kinderfiir 

10.00  Eucharistiefeier, Familiengottes-
dienst 

11.30  Beichte (polnisch)
12.00  Eucharistiefeier (polnisch)
14.00–17.00 Gebet (eritreisch-orthodox)
Montag, 26. Oktober
15.00  Rosenkranz
Dienstag, 27. Oktober
 9.00  Eucharistiefeier
Mittwoch, 28. Oktober
18.30  Eucharistiefeier; JM für Paul 

Schmid-Ruesch und die verstor-
benen Angehörigen und Freun-
de der Familie, Johanna Brun-
schwiler-Mösch, M für Johann 
Brunschwiler-Mösch

Donnerstag, 29. Oktober
15.00  Gottesdienst im Generationen-

haus mit Pfrn. A. Spingler ERK
Freitag, 30. Oktober
 9.00  Eucharistiefeier; JM für Anna 

Gyr und die Lebenden und  
Verstorbenen der Familie Maria 
und Josef Gyr-Reinert

ST. MARIEN
Samstag, 17. Oktober
17.00  Beichtgelegenheit
18.00  Firmplus-Gottesdienst in Aller-

heiligen
Sonntag, 18. Oktober
 11.30  Eucharistiefeier 
16.00  Konzert des Collegium Vocale 

zu Franziskanern Luzern
 18.00  Eucharistiefeier
Montag, 19. Oktober
20.00  Rosenkranzgebet
Dienstag, 20. Oktober
12.15  Eucharistiefeier, M für Rosmary 

Vetticka
19.30  Bibelteilen

Mittwoch, 21. Oktober
12.15  Eucharistiefeier
Donnerstag, 22. Oktober
12.15  Eucharistiefeier und Mittags-

tisch mit dem Elisabethenwerk
Freitag, 23. Oktober
10.30  Eucharistiefeier im Altersheim 

Holbeinhof
12.15  Eucharistiefeier, JM für Daniel 

Christian Herbst
15.00  Eucharistiefeier im Altersheim 

Vincentianum
Samstag, 24. Oktober
17.00  Beichtgelegenheit
Sonntag, 25. Oktober
11.30  Eucharistiefeier unter der  

Mitwirkung der Schola 
18.00  Eucharistiefeier
Montag, 26. Oktober
20.00  Rosenkranzgebet
Dienstag, 27. Oktober
 9.00  Eucharistiefeier zusammen  

mit der Frauengemeinschaft in 
Allerheiligen

12.15 Eucharistiefeier
Mittwoch, 28. Oktober
12.15  Eucharistiefeier
  Konzert: Ensemble Viatoribus
Donnerstag, 29. Oktober
 12.15  Eucharistiefeier, JM für Clara 

Meyer-Fohrer
Freitag, 30. Oktober
12.15  Eucharistiefeier, M für Arnold 

und Ella Maria Allemann-Meier 
und Sohn Peter

16.00  Eucharistiefeier im Blindenheim

SACRÉ-CŒUR
Samedi 17 octobre 
18.00 Pas de messe anticipée du  

dimanche 

Dimanche 18 octobre 
29ème dimanche ordinaire 
10.30  Liturgie de la Parole avec  

communion, célébrée par M. 
Paul-Falvien Binyegeg. Quête 
pour le fonds de péréquation  
de l’Eglise Universelle Missio

13.00 Philippins in English
15.00 Hongrois 
18.00 Service anglican (en anglais)
Mardi 20 octobre
18.00 Pas de messe
Mercredi 21 octobre 
 9.00 Pas de messe 
Jeudi 22 octobre 
18.00 Pas de messe 
Vendredi 23 octobre 
12.15 Messe à Ste-Marie
Samedi 24 octobre
18.00 Messe anticipée du dimanche 

pour Pierre Monnerat 
Dimanche 25 octobre
30ème dimanche ordinaire 
 8.50 Hongrois Online-Messe
10.30 Messe pour tous les défunts  

des familles Voisard-Fuhrer
  Quête pour l’accompagnement 

spirituel des futurs prêtres,  
diacres et agents pastoraux

18.00 Service anglican (en anglais)
Lundi 26 octobre
19.00 Assemblée générale à l’église
Mardi 27 octobre
18.00 Messe
Mercredi 28 octobre
 9.00 Messe
Jeudi 29 octobre 
18.00 Messe pour tous les défunts  

des familles Voisard-Pelletier 
Vendredi 30 octobre 
12.15 Messe à Ste-Marie

Kontakt
Die Angaben für sämtliche Pfarreien 
des Pastoralraums Basel-Stadt finden 
Sie auf den Seiten 6 und 7.
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Kirche: Vielfältig und bunt.

Eine lebendige Gemeinschaft – die Kirche
Am Sonntag, 25. Oktober, feiern wir das 
diesjährige Kirchweihfest. Ein Festtag, 
der fester Bestandteil unseres Pfarreile-
bens ist und der uns mitnimmt zurück 
zu den Wurzeln und Anfängen unserer 
Pfarrei, in das Jahr 1912. Am 26. Oktober 
in jenem Jahr weihte der damalige Bas-
ler Bischof Jakobus Stammler unsere 
Pfarrkirche. 
Das Besondere daran war seinerzeit, 
dass in der Kirche der Altar, die Orgel 
und die Wandbilder noch fehlten. Diese 
fehlende Inneneinrichtung wurde in 
den folgenden Jahren vervollständigt. 
Was damals ungewöhnlich war, kann 
für die heutige Zeit ein wichtiger Hin-
weis sein. Denn obwohl unsere Pfarrkir-
che noch nicht ganz fertig war, wurde 
sie der offiziellen Nutzung übergeben. 
Ein schönes, wenn auch vermutlich un-
beabsichtigtes Sinnbild dafür, dass ein 
Kirchengebäude, aber auch die aus den 
Menschen bestehende lebendige Kir-
che, nie ganz fertig ist. Sie ist eben nicht 
in Stein gemeisselt, sondern lebt und 
verändert sich mit der Zeitgeschichte 
und mit den Menschen, welche die je-
weilige Zeit prägen. 
So wie es im Kirchengebäude die unter-
schiedlichsten Steine, Schrauben, Bal-
ken und anderes braucht, damit es zu-
sammengehalten wird, so braucht auch 
die Gemeinschaft der Kirche und unsere 
Pfarrei Menschen mit verschiedenen 
Talenten, unterschiedlichen Lebenswe-
gen und -formen und unterschiedli-
chen Gottes- und Glaubensbeziehun-
gen. Nur so kann es gelingen, dass die 
Kirche, und damit wir selbst, lebendig 
bleibt und die Zeichen der Zeit erkennt 

und darauf Antworten sucht. Damit dies 
gelingt, braucht es unter anderem Frau-
en und Männer, die sich in den Dienst 
der Kirche und somit der Menschen 
stellen und an verschiedenen Orten die 
Frohe Botschaft verkünden und die Kir-
che, gemeinsam mit den Menschen, ge-
stalten. 
Dazu gehört es, dass diese Seelsorger/
innen nach einer gewissen Zeit wieder 
aufbrechen, die ihnen anvertraute Pfar-
rei verlassen und an anderen Orten, 
wieder neu mit anderen Menschen ans 
Werk gehen. So werden wir in diesem 
Jahr am Kirchweihsonntag unsere lang-
jährige Pfarreiseelsorgerin, Dorothee 
Becker, verabschieden und sie mit ei-
nem grossen Dank und vielen guten 
Segenswünschen nach Riehen, in die 
Pfarrei St. Franziskus, entlassen. 
In beiden Sonntagsgottesdiensten wird 
Dorothee Becker uns noch einmal das 
Wort Gottes verkünden und auslegen 
und Sie haben die Gelegenheit, ihr im 
Anschluss zu begegnen und sich per-
sönlich zu verabschieden. Für die Teil-
nahme am Apéro nach dem 11-Uhr-Got-
tesdienst bitten wir Sie um Ihre Anmel-
dung an unser Sekretariat. 
Mit diesem Abschied bekommt der 
Kirchweihtag in diesem Jahr eine be-
sondere Prägung, mit verschiedenen 
Empfindungen: Freude und Dank wer-
den eng verbunden sein mit Abschied 
und Veränderung. Alles dies gehört zum 
Leben immer wieder dazu und hält 
letztlich auch die Kirche lebendig. Diese 
grosse Gemeinschaft, in der wir alle un-
terwegs sind, gehalten und begleitet von 
Gott selbst. Marc-André Wemmer

Seelsorgeraum Heiliggeist
GLAUBEN WEITERGEBEN

Offline
Tituskirche
20. und 27. Oktober, 18.15 Uhr: Yoga
21. und 28. Oktober, 11.00 Uhr: Bibelcafé
19.30 Uhr: Abendmeditation 
25. Oktober, 10.00 Uhr: ökumenischer 
musikalischer Gottesdienst
26. Oktober, 15.00 Uhr: Spuren mysti-
scher Spiritualität in Basel und am 
Oberrhein 

GLAUBEN FEIERN

Startanlass Firmweg 2020/2021
Am Samstag, 17. Oktober, treffen sich 
die künftigen Firmandinnen und Fir-
manden zum Startanlass. Die Einla-
dungen wurden bereits an die Jugend-
lichen verschickt. Gemeinsam werden 
sie sich auf diesen besonderen Weg ein-
stimmen und dann im «Zwischendrin» 
in das Firmbuch unserer Pfarrei ein-
schreiben.

Zwischendrin
Am Samstag, 17. Oktober, um 18.00 Uhr 
zum Thema «Kraft, aus der ich lebe» mit 
den Firmandinnen und Firmanden 
und Gunta Abele am Cello.

Erntedank
Herzliche Einladung zur ökumeni-
schen Wortgottesfeier zum Erntedank 
am 18. Oktober um 11.00 Uhr in der Hei-
liggeistkirche.
Pfarrerin Jacqueline Hofer und Christi-
ne Wittkowski haben zusammen mit 
weiteren Helfern/innen und Primar-
schulkindern den Familiengottesdienst 
vorbereitet. 
Herzliche Einladung an alle!
Bitte beachten Sie die Schutzmassnah-
men, die in unserer Kirche gelten. Die 
Lotsen unterstützen Sie dabei. 

Verabschiedung Dorothee Becker
Am Sonntag, 25. Oktober, werden wir 
Dorothee Becker verabschieden und la-
den Sie herzlich zur Mitfeier der Sonn-
tagsgottesdienste entweder um 9.00 
oder um 11.00 Uhr ein. Nach beiden 
Gottesdiensten haben Sie die Möglich-
keit, sich persönlich von Dorothee Be-
cker zu verabschieden. Für den Apéro 
nach dem Gottesdienst um 11.00 Uhr 
bitten wir Sie bis Montag, 19. Oktober, 
um Ihre Anmeldung an unser Sekreta-
riat (Telefon 061 331 80 88).
Wir möchten Ihnen auch ausserhalb 
dieses Abschiedswochenendes Gele-
genheit geben, sich mit persönlichen 
Worten von Dorothee Becker zu verab-
schieden: Gestalten Sie auf einem A4-

Blatt (Hochformat) Ihren Dank und Ih-
re guten Wünsche und geben Sie dies 
im Sekretariat oder in der Box beim 
Schriftenstand in der Kirche ab. Aus Ih-
ren Beiträgen werden wir ein Buch bin-
den und es ihr überreichen.

Möge die Strasse sich erheben und 
dir entgegeneilen 
Liebe Dorothee
In gut zwei Wochen wirst du deinen 
Dienst in unserer Pfarrei beenden und 
ab dem 1. November als Gemeindeleite-
rin in St. Franziskus, Riehen, tätig sein. 
Vor 13 Jahre, im Jahr 2007, kamst du 
nach Heiliggeist und hast seitdem in ver-
schiedenen Funktionen in unserer Pfar-
rei gewirkt, das Evangelium verkündet, 
Menschen begleitet und mit Themen, 
die dir am Herzen liegen, Akzente ge-
setzt und Spuren hinterlassen. Begon-
nen hast du als Pastoralassistentin im 
Seelsorgeteam der Pfarrei. Während der 
Vakanz zu Beginn des Jahres 2015 hast 
du als Gemeindeleiterin ad interim die 
Leitung der Pfarrei übernommen und 
sie zusammen mit dem Seelsorgeteam 
geführt und gestaltet. Nach der Neube-
setzung der Pfarreileitung bist du wei-
terhin mitverantwortlich in der Leitung 
der Pfarrei gewesen und hast mich ver-
lässlich in der Leitungsfunktion unter-
stützt. In unserem grossen Pfarreiteam 
hast du deine Anliegen und Ideen einge-
bracht, hast mitgestaltet und warst auch 
für unsere Kollegen/innen eine verläss-
liche Mitarbeiterin, Wegbegleiterin und 
Freundin. Die Menschen unserer Pfarrei 
waren dir immer wichtig, und du hast 
dich in vielen Bereichen für sie, aber 
auch für andere Menschen, engagiert. 
Themen wie Gleichberechtigung, soziale 
Gerechtigkeit und Bewahrung der 
Schöpfung waren und sind dir wichtig. 
Aber auch eine feierliche und würdige 
Liturgie lag dir immer am Herzen. 
Gleichzeitig hast du auf verschiedenen 
Wegen versucht, neue Formen der Litur-
gie zu entwickeln und die bewährten 
traditionellen Rituale zu bewahren und 
in die heutige Zeit zu übersetzen. In den 
Gremien der Pfarrei und im Pastoral-
raum hat du dich ebenfalls engagiert 
und wichtige Impulse eingebracht und 
Projekte gestartet. Mit deiner neuen 
Aufgabe in St. Franziskus, Riehen, be-
ginnt nun ein neuer Wegabschnitt für 
dich, für den ich dir im Namen des ge-
samten Pfarreiteams alles Gute, viel 
Freude und Gottes Segen wünsche. Für 
deinen langjähren Einsatz hier in Heilig-
geist und für die Zusammenarbeit der 
vergangenen Jahre danke ich dir in un-
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ser aller Namen ganz herzlich! Mögen 
dich die Worte der Überschrift, Worte 
eines alten irischen Segens, in den kom-
menden Tagen begleiten, auf dass der 
Weg hinüber nach Riehen gut gelinge 
und gesegnet sei. 
Für das Pfarreiteam Marc-André Wemmer

Kinderkirche
Die nächste Kinderkirche findet am 
Sonntag, 25. Oktober, statt. Der Gottes-
dienst beginnt um 11.00 Uhr in der Hei-
liggeistkirche. Nach der Begrüssung 
dürfen die Kinder (evtl. mit Begleitper-
son) zum Kindergottesdienst in die 
Taufkapelle gehen. 

Musik im Gottesdienst
Den Gottesdienst am Sonntag, 18. Okto-
ber, um 11.00 Uhr zum Erntedank ge-
stalten der Jugendchor und das Flöten-
ensemble musikalisch, den Gedanken 
an die Schöpfung und den Dank für alle 
Gaben in Text und Musik aufgreifend.
Am Sonntag, 25. Oktober, 11.00 Uhr 
singt unser Gesangchor aus seinem rei-
chen Schatz an Motetten mit Werken 
aus 3 Jahrhunderten. Es erklingen Wer-
ke von Scarlatti, Mendelssohn, Bruck-
ner und Distler. Musik für Trompete (R. 
Linder) und Orgel (J. Krause) verleiht 
diesem Gottesdienst weiteren Glanz.

Seniorengottesdienste
Bis auf Weiteres finden die Gottesdiens-
te in den Alters- und Pflegeheimen so-
wie im Palliativzentrum Hildegard 
nicht öffentlich statt.

SOLIDARITÄT

Kollekte vom 18. Oktober
HG: Ausgleichsfonds der Weltkirche – 
Missio

Kollekte vom 25. Oktober
HG: Junia-Initiative. 
Sie setzt sich dafür ein, dass Pfarreien 
und Gemeinschaften Frauen, die sie als 
geeignet und berufen erkennen, ihren 
Bischöfen für eine sakramentale Sen-
dung vorschlagen. 

Ergebnisse
HG: 19./20.9. ökum. Bettagsopfer für die 
Flüchtlinge in Syrien: Fr. 1189.50

Film zur Konzernverantwortungs-
initiative
am Donnerstag, 22. Oktober, um 19.30 
Uhr im Zwinglihaus. Veranstalter: 
Quartierkoordination Gundeldingen 
und Lokalkomitee Gundeldingen zur 
KoVI. 
Besteht Interesse, den Film gemeinsam 
zu schauen? Dann melden Sie sich bitte 
bei anne.lauer@rkk-bs.ch.

BEGEGNUNG

Apéro
Zurzeit findet kein Apéro statt.

Jugendlounge
Am Sonntag, 25. Oktober, ist die Ju-
gendlounge von 11.30 bis 17.00 Uhr of-
fen. Alle Kinder und Jugendliche ab 
neun Jahren sind herzlich eingeladen 
vorbeizukommen. Wir machen am Mo-
saik weiter. 

Mosaik
Seit dem 27. September ist auf der Wand 
beim Innenhof vom L’Esprit ein Mosaik 
zu sehen. 
Mehrere Kinder und Jugendliche ha-
ben es zusammen mit den Leitern/in-
nen der Jugendlounge auf die Wand 
geklebt. 

Es ist aber noch nicht fertig. Ende Mo-
nat wird auch noch der Rest der Wand 
mit bunten Steinen besetzt. 

Wandergruppe Don Bosco/Heiliggeist
Dienstag, 27. Oktober
Duggingen–Pfeffingen Schloss–Aesch–
Dornach. 
Besammlung: 8.50 Uhr Schalterhalle 
SBB, Abfahrt: 9.06 Uhr nach Duggingen. 
Wir laufen zum Pfeffinger Schloss. Wei-
ter nach Aesch ca. 2½ Stunden. 
Std. Mittagessen Gasthof Sonne. Nach-
mittags nach Dornach ca. 1 Std.
Leitung: Arja Crettol, Tel. 077 483 45 63, 
Dana Papezik, Tel. 061 312 40 02

SPANISCHSPRACHIGE MISSION

Nuevos horarios de atención para la 
ayuda social
Desde el pasado 1 de octubre colabora 
con nosotros la asistente social Ada Co-
su quien cuenta con una larga expe-
riencia profesional. Estará con nosotros 
cada primer jueves de mes para atender 
a las personas que lo soliciten. Los hora-
rios de atención serán de 17.00 a 19 h. 
Para poder cumplir con las normas de 
protección frente al Covid-19 rogamos 
soliciten cita previa en secretaría. 

Celebración de la Eucaristía en español
todos los domingos a las 11.00 h en la 
Iglesia de Bruder Klaus. Inscripción 
obligatoria en nuestra página web 
www.misioncatolicadelenguaespano-
labs-bl.ch. 
Más información sobre las actividades 
de la Misión en la página 25.

ENGLISCHSPRACHIGE GEMEINDE 
(ESRCCB)

Mass at Bruder Klaus church
Every Sunday at 17.30 h/5.30 pm.

Erstkommunion und Firmung

Wir freuen uns, dass wir mit diesen 
Kindern Erstkommunion feiern zu 
durften …

… und im August mit diesen jungen 
Menschen ihre Firmung. Wir wün-
schen ihnen alles Gute auf ihren Le-
benswegen.

A G E N D A
Abkürzungen: 
Heiliggeist (HG),
Don Bosco (DB), Bruder Klaus (BK)

29. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 17. Oktober
Hl. Ignatius von Antiochien
17.00 HG  Keine Beichtgelegenheit
18.00 HG  Zwischendrin (A. Lauer)
Sonntag, 18. Oktober
 9.00 HG  Kommunionfeier (D. Becker)
10:30 BK  Santo Rosario en español
11.00 HG  Ökumenische Wortgottes-

feier – Erntedank
  (C. Wittkowski/J. Hofer)
11.00 BK  Eucaristía en español
17.30 BK  Mass in English

Montag, 19. Oktober
 9.30 HG  Kein Gottesdienst
Dienstag, 20. Oktober
Hl. Wendelin
14.15 HG  Rosenkranz
18.00 BK  Kein Gottesdienst 
Mittwoch, 21. Oktober
Hl. Ursula und Gefährtinnen
 9.30 HG  Gottesdienst 
  Gedächtnis für Aimé und  

Jeanne Theurillat
Donnerstag, 22. Oktober
Hl. Johannes Paul II.
11.00 Farnsburgerstrasse 58 
  Gottesdienst
Freitag, 23. Oktober
18.00 HG  Kein Gottesdienst 

30. Sonntag im Jahreskreis
Kirchweih
Samstag, 24. Oktober
17.00 HG  Keine Beichtgelegenheit
Sonntag, 25. Oktober
 9.00 HG  Eucharistiefeier
  (M.-A. Wemmer/D. Becker)
10:30 BK  Santo Rosario en español
11.00 HG  Eucharistiefeier
  (M.-A. Wemmer/D. Becker)
11.00 HG  Kinderkirche
11.00 BK  Eucaristía en español
17.30 BK  Mass in English 
Montag, 26. Oktober
 9.30 HG Gottesdienst
  JZ für Valentine und Oskar  

Thürkauf-Imm; Karl und Maria 

Oettli-Kotting; Helen Stohler-
Kaderli; Irma Roesch

Dienstag, 27. Oktober
14.15 HG Rosenkranz
18.00 BK Gottesdienst. Gedächtnis: 

Christian und Rafaël Kunzelmann
Mittwoch, 28. Oktober
Hl. Simon und Judas, Apostel
 9.30 Gottesdienst mit Totengedenken
  JZ für Reine Herrmann-Füeg; 

Renée Prélat; Louis und Eugenie 
Meyer-Keiflin

Donnerstag, 29. Oktober
11.00 Farnsburgerstrasse 58
  Gottesdienst
Freitag, 30. Oktober 
18.00 HG  Gottesdienst
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Kontakt
Die Angaben für sämtliche Pfarreien 
des Pastoralraums Basel-Stadt finden 
Sie auf den Seiten 6 und 7.
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Kinder und Jugendliche beim  
Verschönern der Wand.
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Eine und dieselbe Stadt

Die Auseinandersetzung mit anderen 
Kulturen, Religionen und Denkweisen 
hat mich immer wieder fasziniert. Dies 
ist auch einer der Gründe, warum es 

mir im Jesuitenorden gefällt. Die inter-
nationale Vernetztheit des Ordens und 
die Ausbildung in verschiedenen Län-
dern fördert eine existenzielle und in-
tellektuelle Auseinandersetzung mit 
den unterschiedlichsten Verhaltens-
weisen und Arten des Menschseins. Ich 
finde es immer wieder bereichernd, 
von anderen Kulturen und Weltbildern 
zu hören und zu lernen.
Einer der ersten Eindrücke in Basel war 
für mich der Unterschied zwischen 
Grossbasel und Kleinbasel: Kommt 
man von Grossbasel auf den Claraplatz 
und läuft dann Richtung Dreirosenbrü-
cke, gelangt man in das Kleinbasel mit 
seiner florierenden Vielfalt. Eine und 
dieselbe Stadt, so viele verschiedene 
Kulturen. Es freut mich, hier in der pul-
sierenden Mitte der Stadt Basel, meine 
Primiz feiern zu dürfen. Martin Föhn SJ

Der Jesuit Martin Föhn feiert am 
Samstag, 24. Oktober, um 17.00 Uhr 
in der Kirche St. Clara seine Primiz.

Seelsorgeraum St. Clara

M I T T E I L U N G E N
Die Kollekte
17./18. Oktober
Unsere Pfarrei feiert am 14. Oktober den 
Jahrestag der ersten Eucharistiefeier 
nach der Reformation in der Kirche St. 
Clara. Aus diesem Anlass nehmen wir 
dieses Wochenende die Kollekte auf für 
die musikalische Verschönerung unse-
rer Gottesdienste. Herzlichen Dank für 
Ihre Unterstützung.
24./25. Oktober
Die Patres vom Kloster «Prophet Elias» 
leisten wertvolle Dienste für das katho-
lische Basel. Mit der Kollekte setzen wir 
ein Zeichen des Dankes.

Verdankungen der Kollekten
Die Kollektenerträge finden Sie auf der 
Homepage www.st-clara.ch/medien/
publikationen.

Pfarreiversammlung 2020
Der Pfarreirat lädt Sie alle ganz herzlich 
zur ordentlichen Pfarreiversammlung 
2020 ein. Diese findet statt: Mittwoch, 
18. November, um 19.30 Uhr im Saal von 
St. Christophorus, Kleinhüningeranla-
ge 29, 4057 Basel
Traktanden
1.  Begrüssung
2. Wahl der Stimmenzähler 
3. Protokoll vom 10.4.2019
4.  Berichte der Pfarreileitung und des 

Pfarreirates
5. Personalien
6. Jahresrechnung 2019
7. Bericht der Revisionsstelle
8. Budget 2020

9. Wahl der Revisionsstelle 
10.  Sanierung Allmendhaus/Michaels-

kirche – Finanzielle Beteiligung der 
Pfarrei, – Absichtserklärung betref-
fend späterer Sanierung Michaels-
kirche

11.  Eröffnung Kirchenzentrum St. Chris-
tophorus

12. Anträge
13. Verschiedenes
Stimmberechtigt sind alle Pfarreimit-
glieder, die das 16. Altersjahr zurückge-
legt haben. Anträge nicht publizierter 
Geschäfte sind von 20 Personen unter-
zeichnet bis spätestens Dienstag, 3. No-
vember, an die PR-Präsidentin einzu-
reichen: Charlotte Wehren-Helfenstein, 
Riburgstrasse 4, 4058 Basel.

Gründungstagsfest des Karmeliter-
klosters «Prophet Elias» abgesagt
Das traditionelle jährliche Fest zum 
Gründungstag muss coronabedingt 
dieses Jahr leider annulliert werden. 
Wenn es die Umstände erlauben, wird 
es nachgeholt. 
Ansonsten freuen wir uns auf das Fest 
im nächsten Jahr.

Prior P. Austin Thayamattu

BEICHTE UND VERSÖHNUNG/ 
OFFENES OHR/SEGNUNG

Gesprächsmöglichkeit in der Kirche 
St. Clara
Dienstag und Donnerstag von 10.15 bis 
11.30 Uhr, ausgenommen in den Schul-
ferien

Persönliche Segnung und Gebet in 
der Kirche St. Clara
Mittwoch, 28. Oktober, von 16.00 bis 
17.00 Uhr

Beichte in der Kirche St. Clara
Donnerstag, Freitag 17.00 bis 18.00 Uhr 
ausgenommen in den Schulferien und 
Samstag 16.00 bis 17.00 Uhr.

GOTTESDIENSTE

Sonntag, 18. Oktober
«Kirchweihfest» in St. Clara
Am 14. Oktober ist der Jahrestag, an 
dem die erste Eucharistiefeier nach der 
Reformation in der Kirche St. Clara ge-
feiert wurde. 
Zu dieser Festfreude singt unter der Lei-
tung von Armin Böck im Gottesdienst 
am Sonntag, 18. Oktober, um 9.30 Uhr 
in der Kirche St Clara der Kirchenchor 
St. Clara den «kleinen Messgesang» von 
J.G. Rheinberger.

Primiz von Martin Föhn SJ
Samstag, 24. Oktober, 17.00 Uhr  
Kirche St. Clara
Die ersten Feiern der Eucharistie, de-
nen der neugeweihte Priester vorsteht, 
heissen «Primiz» und stehen für einen 
Neuanfang, etwas Erstes und Ursprüng-
liches. So wird der Jesuit Martin Föhn 
am Samstag, 24. Oktober, um 17.00 Uhr 
in der Kirche St. Clara erstmals einer 
Eucharistie vorstehen. Musikalisch 
mitgestalten werden den Gottesdienst 
das Team Nightfever und Studierende 
der kug.

Totengedenken
Am Samstag, 24. Oktober, wird im Vor-
abendgottesdienst um 18.30 Uhr in der 
Kirche St. Michael der Verstorbenen des 
vergangenen Jahres aus dem Quartier 
gedacht. Musikalisch wird eine Chor-
Kleingruppe unter der Leitung von Ar-
min Böck den «kleinen Messgesang» 
von J.G Rheinberger singen.

Wallfahrt nach Mariastein am  
Sonntag, 25. Oktober
Der Wallfahrt liegt ein Gelöbnis der Män-
ner aus dem Quartier Hirzbrunnen aus 
dem Jahr 1939 zugrunde. Sie gelobten, im 
Quartier eine Kirche zu bauen, wenn das 
Quartier vom Krieg verschont bleibt. Die 
Fusspilger starten am 7.45 Uhr am Kro-
nenplatz in Binningen und marschieren 
über Biel-Benken nach Mariastein. Die 
Pilger können aber auch mit dem ÖV 
oder mit dem PKW nach Mariastein pil-
gern. Bitte beachten Sie, dass coronabe-
dingt in Mariastein im Gottesdient eine 
Maskenpflicht besteht. Eine Anmeldung 
zum Gottesdienst ist hingegen nicht 
mehr nötig. Das Vorbereitungsteam 
freut sich auf rege Beteiligung.

GEBET

Rosenkranz
St. Clara  Mo bis Sa 8.45 bis 9.15 Uhr
St. Joseph  Mo und Do 17.00 Uhr
  Mi 16.00 Uhr (englisch)
St. Michael  Di 18.15 Uhr
St. Christophorus  Mi 8.45 Uhr *
*  wenn GD vorausgeht
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Impressionen vom Tag der Migranten und Flüchtlinge am 27. September in 
der Kirche St. Joseph.
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Anbetungszeit
Vor dem Allerheiligsten Altarsakra-
ment besteht zu folgenden Zeiten in der 
Kirche St. Clara die Möglichkeit zur stil-
len Anbetung:
Mo bis Sa  10.00 bis 12.00 Uhr
Do  19.30 bis 20.00 Uhr
1. Fr im Monat 19.30 bis 20.00 Uhr

WoSaNa – Zeit für Gebet
Gebetsangebot, Grundlage unseres Be-
tens ist das Wort Gottes: 
Montag, 19. Oktober, von 15.00 bis 16.00 
Uhr in der Kirche St. Michael (Seitenka-
pelle). 
Alle sind herzlich eingeladen!

Kleine christliche Gemeinschaft  
St. Joseph
Am Dienstag, 20. Oktober, um 19.30 Uhr 
im Saal in St. Joseph trifft sich die Ge-
meinschaft. 
Alle sind willkommen zum gemein-
samen Bibelteilen und zum Blick auf 
das persönliche konkrete christliche 
Leben.

Frieden in Gerechtigkeit
Die monatliche Wallfahrt nach Maria-
stein ist am Mittwoch, 21. Oktober. 
Abmarsch um 15.30 Uhr Endstation 
Tram Nr. 8 Neuweilerstrasse, 19.00 Uhr 
Messe in der Gnadenkapelle.

VERANSTALTUNGEN

Frauengemeinschaft St. Clara
Auch im vergangenen Jahr konnten 
unsere Aktivitäten (Mittagstisch, Ge-
burtstagsessen, Osterbesuche, 65-Plus-
Nachmittage usw.) nur mit Hilfe enga-
gierter Frauen durchgeführt werden. 
Zum Dank für die geleistete Arbeit 
planten die Frauen vom Vorstand auch 
in diesem Jahr einen Helferinnenaus-
flug. Leider musste wegen Corona die-
ses Vorhaben gestrichen werden. Der 
Vorstand möchte es aber nicht versäu-
men, allen Helferinnen für ihren Ein-
satz und die gespendete Freizeit auf 
diesem Weg ein herzliches Dankeschön 
aussprechen.
Für den Vorstand Gisella Chiavi

Klostermarkt
Corona hindert uns nicht, auch dieses 
Jahr einen Klostermarkt durchzufüh-
ren. Der Markt hat nebst Stricksachen, 
Handarbeiten, Bastelmaterial, Dekos, 
Neuwertiges aus Haushalt und Küche 
und vielem mehr auch Kulinarisches 
aus der Klosterküche zu bieten. Der 
Klostermarkt findet statt am Donners-
tag, 29. Oktober, von 12.00 bis 17.00 Uhr, 
Freitag, 30. Oktober, von 9.00 bis 17.00 
Uhr und Samstag, 31. Oktober, von 9.00 
bis 12.00 Uhr im 5. Stock des St. Clara-

spitals an der Kleinriehenstrasse 30. PS: 
Maske tragen ist Pflicht. Wir heissen Sie 
am Klostermarkt herzlich willkommen.
Die Schwesterngemeinschaft am St. Claraspital

Jassbeizli
Am Freitag, 30. Oktober, wird im Pavil-
lon bei der Dorfkirche in Kleinhünin-
gen ab 19.30 Uhr gejasst. Es sind aber 
auch Nichtjasser zum gemütlichen Bei-
sammensein herzlich willkommen.

ESSEN UND TRINKEN

Caféangebote in der Pfarrei St. Clara
Das «Pulpo» am Lindenberg 8 und der 
Bioquartierladen «Peppone Mercado» 
an der Markgräflerstrasse 14 freuen sich 
auf Gäste. Ein Besuch lohnt sich. Schau-
en Sie einfach vorbei. Die verschiede-

nen Öffnungszeiten finden sich auf der 
Homepage www.st-clara.ch.

Mittagstisch für jedes Alter
Die Pfarrei St. Clara bietet einmal wö-
chentlich – auch während der Ferien-
zeit am Lindenberg 8 einen Mittags-
tisch an. Jeden Donnerstag um 12.00 
Uhr servieren freiwillige Helferinnen 
und Helfer ein feines durch das Risto-
rante Borromeo (Overall Gastro) mit 
viel Liebe zubereitetes Mittagessen für 
Fr. 16.–. Im Preis inbegriffen ist eine 
Suppe, ein Salat, der Hauptgang, ein 
Dessert sowie Wasser und ein Kaffee 
zum Abschluss. Wir bitten um eine An-
meldung bis jeweils Montag, 11.30 Uhr 
an das Pfarramt St. Clara st.clara@rkk-
bs.ch/Telefon 061 685 94 50. Jung und 
Alt sind herzlich eingeladen! Wir freu-
en uns auf Ihren Besuch.

BILDUNG

Die Bibel neu entdecken
Wir betrachten einen Text aus dem 
Evangelium und hören dazu Gedanken 
von Père Joseph Wresinski.
Wann: 23. Oktober, 18.00 Uhr
Wo: im Treff von ATD Vierte Welt am 
Wiesendamm 14, Kleinhüningen
Vis à vis Tramhaltestelle Nr. 8

Dr. Marie-Rose Blunschi, Nelly Schenker

Lesegruppe des Frauenforums
Die Lesegruppe trifft sich am Mittwoch, 
28. Oktober, um 19.30 Uhr in der GGG-
Bibliothek Hirzbrunnen zu einer Buch-
besprechung.

KARMELITENKLOSTER
PROPHET ELIAS

Klosterkapelle
Stille Anbetung: Erster Samstag im Mo-
nat 15.00 bis 17.00 Uhr
Frühgebet: Mo bis Fr 6.30 Uhr
Gemeinsame Stille: Mo und Di 7.00 bis 
8.00 Uhr

Samstag des Gebets in der Kirche  
St. Clara, 17. Oktober
Programm:
9.30 Uhr Eucharistiefeier
10.00 bis 16.15 Uhr Anbetung und Beicht-
möglichkeiten, dazw. 12.00 Uhr Impuls
16.15 Uhr Eucharistischer Segen

Herzliche Einladung
zu Gebet, Gespräch und Beichte im Kar-
melitenkloster

A G E N D A
Abkürzungen: St. Clara (Cla), 
St. Michael (Mi), St. Joseph (Jo),  
Dorfkirche Kleinhüningen (Dk)

Samstag, 17. Oktober
Samstag des Gebets
 9.30 Cla Eucharistiefeier
10.00 Jo eritr. Eucharistiefeier
17.00 Cla Eucharistiefeier
Sonntag, 18. Oktober
 8.00 Mi kroat. Eucharistiefeier
 9.30 Cla Eucharistiefeier
10.30 Jo Eucharistiefeier
11.00 Mi kroat. Eucharistiefeier
12.30 Jo engl. Eucharistiefeier
17.00 Jo lat. Hochamt
 18.30 Cla Santa Messa italiana
Montag, 19. Oktober
 9.30 Cla Eucharistiefeier
18.30 Cla Vesper
19.00 Cla Eucharistiefeier
Dienstag, 20. Oktober
 9.30 Cla Eucharistiefeier
18.30 Cla Vesper
19.00 Cla Eucharistiefeier
Mittwoch, 21. Oktober
 9.00 Mi Eucharistiefeier

 9.30 Cla Eucharistiefeier
18.30 Cla Vesper
19.00 Cla Eucharistiefeier
Donnerstag, 22. Oktober
 9.30 Cla Eucharistiefeier
18.30 Cla Vesper
19.00 Cla Eucharistiefeier
Freitag, 23. Oktober
 9.30 Cla Eucharistiefeier
18.30 Cla Vesper
19.00 Cla Eucharistiefeier
21.30 Jo philip. Adoration
Samstag, 24. Oktober
 9.30 Cla Eucharistiefeier
  Ged. für Kata und Mato Golinac
17.00 Cla Eucharistiefeier
18.30 Mi Eucharistiefeier
 19.00 Jo portug. Eucharistiefeier
Sonntag, 25. Oktober
 8.00 Mi kroat. Eucharistiefeier
 9.30 Cla Eucharistiefeier
10.30 Jo Eucharistiefeier
11.00 Mi kroat. Eucharistiefeier
12.30 Jo engl. Eucharistiefeier
14.00 Jo philip. Eucharistiefeier 

«Santo Niño de Cebu»
17.00 Jo lat. Hochamt

 18.30 Cla Santa Messa italiana
Montag, 26. Oktober
 9.30 Cla Eucharistiefeier
  JZ für Thekla und Albert  

Schlegel-Baumann, Lina  
Brunner

18.30 Cla Vesper
19.00 Cla Eucharistiefeier
Dienstag, 27. Oktober
 9.30 Cla Eucharistiefeier
18.30 Cla Vesper
19.00 Cla Eucharistiefeier
Mittwoch, 28. Oktober
 9.00 Mi Eucharistiefeier
 9.30 Cla Eucharistiefeier
18.30 Cla Vesper
19.00 Cla Eucharistiefeier
Donnerstag, 29. Oktober
 9.30 Cla Eucharistiefeier
18.30 Cla Vesper
19.00 Cla Eucharistiefeier
Freitag, 30. Oktober
 9.30 Cla Eucharistiefeier
  Dreissigster für Nathalia Tresch-

Caduff
18.30 Cla Vesper
19.00 Cla Eucharistiefeier
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Kontakt
Die Angaben für sämtliche Pfarreien 
des Pastoralraums Basel-Stadt finden 
Sie auf den Seiten 6 und 7.

Zum Kauf werden auch hausge-
machte Konfi und Honig der Klos-
terbienen angeboten.
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Orgelpfeifen.

Das Riehener Orgelfestival 2020 
findet in diesem Jahr und unter dessen 
besonderen Umständen seine 28. Fort-
setzung. Getragen vom Förderverein 
für Kirchenmusik an der Franziskuskir-
che organisiert ein ehrenamtlicher Vor-
stand unter der künstlerischen Leitung 
von Tobias Lindner jährlich im Novem-
ber Konzerte, in denen die Orgel jeweils 
eine spezielle Rolle spielt. Die Konzerte 
beginnen jeweils um 17 Uhr – es findet 
eine Kollekte statt. 
In diesem Jahr wird die Reihe eröffnet 
am 1. November mit einem Orgelkonzert 
von Tobias Lindner. Es erklingen Werke 
von Bach, Boely, Mendelssohn, u.a. Das 
zweite Konzert am 8. November be-

streitet das «Echo Temporis Consort» 
aus Basel. Gegründet hat dieses Ensem-
ble u.a. die junge Blockflötistin Noemi 
Müller aus Riehen. Alle Mitglieder sind 
Sprösslinge der Schola Cantorum.
Im dritten Konzert am 15. November 
wird es festlich: mit drei Trompeten, 
Pauke und Orgel. Solisten des Basler 
Sinfonieorchesters und Tobias Lindner 
spielen Werke von Telemann, Hertel, 
Förster u.a.
Den Abschluss der Saison übernimmt 
am 22. November das Ensemble Bach-
WerkVocal aus Salzburg. Zu hören sein 
werden Werke von und um Bach. Ganz 
herzliche Einladung Tobias Lindner

Seelsorgeraum St. Franziskus

M I T T E I L U N G E N
Gottesdienste am Tag der Einsetzung 
von Dorothee Becker (1. November)
10.30 Uhr Eucharistiefeier mit Werner 
Vogt und Dorothee Becker, musikalisch 
gestaltet durch den Kirchenchor. Beim 
anschliessenden Apéro besteht die Ge-
legenheit, mit der neuen Gemeindelei-
terin ins Gespräch zu kommen.
14.30 Uhr Eucharistiefeier zur Einset-
zung der neuen Gemeindeleitung.
Zu unserem grossen Bedauern können 
an dieser Feier wegen der Coronasitua-
tion ausschliesslich geladene Gäste 
teilnehmen. Der Gottesdienst kann 
über einen Livestream im Internet mit-
erlebt werden. Der Link wird rechtzei-
tig hier und auf der Homepage veröf-
fentlicht.
Im Gottesdienst vom 31. Oktober wird 
Odo Camponovo, der die Pfarrei 1½ 
Jahre interimistisch geleitet hat, verab-
schiedet. Wir sind sehr dankbar, dass er 
in schwieriger Zeit mit Ruhe und Ein-
fühlungsvermögen für die Pfarrei und 
die Menschen da war und gemeinsam 
mit dem Team und den freiwillig Enga-

gierten das Pfarreileben aufrechterhal-
ten hat. Für seinen wohlverdienten Ru-
hestand wünschen wir ihm alles Gute 
und Gottes Segen!
Unserer lieben Verstorbenen gedenken 
wir am 8. November um 10.30 Uhr.

Die Kollekten
17./18. Oktober: Für den Ausgleichsfonds 
der Weltkirche – Missio 
Missio, das Internationale Katholische 
Missionswerk, ist der «Solidaritäts-
fonds» der katholischen Kirche. Missio 
sorgt weltweit für den materiellen Aus-
gleich zwischen den Ortskirchen und 
trägt zum Austausch über Glauben und 
Leben von anderen Christinnen und 
Christen in aller Welt bei.
24./25. Oktober: Karmeliter, Basel
Seit Oktober 2007 leben in Basel drei 
Patres der Provinz Manjummel (Kerala, 
Indien) des Ordens der Unbeschuhten 
Karmeliter (OCD). Sie bilden ein klei-
nes Kloster im dicht besiedelten und 
multikulturellen Klybeckquartier in 
Kleinbasel. Der Orden der Unbeschuh-

A G E N D A
Samstag, 17. Oktober
17.30 Eucharistiefeier am Vorabend
  M für Rudolf Bucheli
Sonntag, 18. Oktober
29. Sonntag im Jahreskreis
10.30 Eucharistiefeier; musikalisch 

gestaltet vom Kirchenchor  
St. Franziskus

19.00 Ökumenisches Taizéabend-
gebet, in der Dorfkirche  
Riehen

Montag, 19. Oktober
15.00 Rosenkranzgebet
18.00 Ökumenisches Taizégebet;  

offen für alle 
Dienstag, 20. Oktober
12.00 Seniorenmittagstisch 
Donnerstag, 22. Oktober
 9.30 Eucharistiefeier
  Kaffee im Pfarreiheim
Samstag, 24. Oktober
17.30 Eucharistiefeier am Vorabend
  JM für Irmgard Achermann-

Wahnel, Ernst und Jeanne  
Blatter und Angehörige

  M für Marie und Jiri Karbula
Sonntag, 25. Oktober
30. Sonntag im Jahreskreis
10.30 Eucharistiefeier
Montag, 26. Oktober
15.00 Rosenkranzgebet
18.00 Ökumenisches Taizégebet;  

offen für alle 
Dienstag, 27. Oktober
12.00 Seniorenmittagstisch
Donnerstag, 29. Oktober
9.30   Eucharistiefeier
  M für Jean Wichser-Erzer
  Kaffee im Pfarreiheim

ST. MICHAEL
Sonntag, 18. Oktober
 8.00 Kroat. Eucharistiefeier
11.00 Kroat. Eucharistiefeier
Mittwoch, 21. Oktober
19.30 Kroat. Eucharistiefeier
Sonntag, 25. Oktober
 8.00 Kroat. Eucharistiefeier
11.00 Kroat. Eucharistiefeier
Mittwoch, 28. Oktober
19.30 Kroat. Eucharistiefeier

SONNENHALDE
Dienstag, 27. Oktober
19.00  Gottesdienst in der Kapelle 

(Regine Guth)
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Kontakt
Die Angaben für sämtliche Pfarreien 
des Pastoralraums Basel-Stadt finden 
Sie auf den Seiten 6 und 7.

ten Karmeliter zeichnet sich aus durch 
eine tiefe Spiritualität, die im Laufe der 
Geschichte grosse Mystikerinnen und 
Mystiker hervorgebracht hat. Der Or-
den ist kontemplativ und apostolisch 
ausgerichtet.
Das Kloster ist 24 Stunden am Tag offen 
und wurde so bereits im ersten Jahr sei-
nes Bestehens zu einem Ort der Begeg-
nung. Täglich melden sich verschiede-
ne Menschen an der Klostertür. Sie fin-
den hier immer einen Menschen, dem 
sie begegnen können. So hat sich ein 
grosses Netz von Menschen verschie-
denster Herkunft, Alter und Milieus ge-
bildet, die mit dem Kloster in regelmä-
ssigem oder sporadischem Kontakt ste-
hen. 

Gerne verdanken wir folgende  
Kollekten
5./6. September Theologische Fakultät 
Luzern Fr. 331.–; 12./13. September Chris-
tinnen und Christen im Heiligen Land 
Fr. 425.–; 19. September Ökumenische 
Bettagskollekte Fr. 26.–; 20. September 
Inländische Mission Fr. 153.–. 
Herzlichen Dank für Ihre Spenden.

Gelungener Pray-up am Bettag
Dieses Jahr organisierte die Evangeli-
sche Allianz Riehen-Bettingen in Zu-
sammenarbeit mit der Katholischen 
Kirche St. Franziskus am Bettag einen 
Gebetsrundgang. 
An zehn Posten konnte in Riehen und 
Bettingen für verschiedene Anliegen 
gebetet werden. 
Zahlreiche Personen machten sich al-
leine oder in kleinen Gruppen auf den 
Weg, um an den Posten ihre Gebete zu 
Gott zu richten. So gab es – nebst den 
Gebetsposten – manch schöne Begeg-
nung untereinander. 
Am Eidgenossischen Dank-, Buss- und 
Bettag war es gut, für Politik, Gewerbe, 
Kirchen, Kinder und Familien, Senio-
ren, Natur und Kultur, Sport und Frei-
zeit, Gesellschaft und für einen geistli-
chen Aufbruch in unserem Land zu 
beten. Bei diesem letzten Posten beim 
wunderschönen Ausblick von der 
Chrischonakirche aus meinte eine jun-
ge Frau: «Von dieser Aktion habe ich 
noch gar nichts gehört, bin jetzt aber 
froh, gerade hier zu sein und mache 
gerne mit!» 
Ein anderer Teilnehmer strahlte über 
das ganze Gesicht und meinte: «So gut, 
wenn wir durch die Dörfer laufen und 
beten – das ist das Beste, was wir am 
Bettag für unser Land machen können. 
Eigentlich sollte man das auch unter 
dem Jahr viel mehr tun.» Lea Schweyer 


